
Titanic auf dem Rhein 
Spannende Lesung mit der Hörbuchpreisträgerin und Jugendbuchautorin Maja Nielsen an Bord der Robert Stolz 
Geisenheim. (sf) – „269 Meter war die 
Titanic lang und 28 Meter breit, sie war 
das größte Luxusschiff, das damals 
von Menschenhand gebaut worden 
war. Und der Anspruch das luxuriöse-
ste Schiff auf den Meeren zu sein, das 
war es, was die Eigner und Erbauer 
noch vor der Schnelligkeit im Sinn hat-
ten. Deshalb waren die Räumen der 
Luxusklasse nach dem Vorbild von 
Versailles gebaut worden und allein 
die Eingangshalle war größer als in je-
dem Hotel der Erde. Es gab Bibliothe-
ken, Fitneßräume und sogar Palmen-
gärten, in denen man spazieren konn-
te und selbst die dritte Klasse des 
Schiffes, das auch ein Auswander-
schiff war, war das bequemste was 
1912 auf dem Wasser zu finden war“, 
die Kinder- und Jugendbuchautorin 
Maja Nielsen wußte die jungen Passa-
giere auf der Robert Stolz vom ersten 
Moment an mit ihren Erzählung vom 
legendären Luxusdampfer „Titanic“ zu 

faszinieren. Nielsen hat in ihrer „Aben-
teuer & Wissen-Reihe“ zahlreiche Bü-
cher und Hörbücher zu den unter-
schiedlichsten Themen herausgege-
ben und nicht nur Kinder und Jugend-
liche gehören zu ihren Fans. Auch Er-
wachsene lassen sich von den Ge-
sichten über den Tutanchamun, Kos-
monauten, Dschingis Khan oder den 
Mount Everest gefangen nehmen. Vor 
allen deshalb, weil Nielsen ihre Kin-
dersachbücher exzellent recherchiert 
und auf Genauigkeit und Berichte von 
Zeitzeugen großen Wert legt, wie sie 
erzählt. Mehrfach wurde die gelernte 
Schauspielerin und Mutter von zwei 
Söhne schon ausgezeichnet. 2008 er-
hielt sie den Kinder- und Jugendsach-
buchpreis, am kommenden Sonntag 
erhält sie den Deutschen Hörbuch-
preis für ihr Werk „Pauline und die 
Feldpost“.  

2.500 Kinder erreicht 

Kein Wunder also, daß die Organisa-
torin des Rheingauer Lesefestes, Sa-
bine Stemmler, die Autorin voller Stolz 
den rund 140 Gästen an Bord der Ro-
bert Stolz vorstellet. Die „Titanic CD-
release-Party“ mit Maja Nielsen und 
dem Wiesbadener Titanic-Salon-
orchester gehörte zu den Höhepunk-
ten des diesjährigen Lesefestes. Und 
das sei sowieso eines der erfolgreich-
sten seit Beginn des Lesefestivals, 
gab Stemmler bekannt. 2.500 Kinder 
und Jugendliche habe das Lesefest 
bisher in diesem Jahr erreicht und da 
noch einige Höhepunkte anstehen, 
„knacken wir locker in diesem Jahr die 
3.000“, sagte Stemmler stolz. 
An der Schiffahrt mit Maja Nieslen und 
den Berichten von den Geschehnis-
sen auf der Jungfernfahrt der Titanic 
hatte Stemmler wie die Gäste sicht-
lichen Spaß. Dabei erinnert Nielsen 
eindringlich daran, daß es hier nicht 
um eine romantische Geschichte ge-
he, sondern um eine schlimme Kata-
strophe, bei der 1.500 Menschen ihr 
Leben verloren. Was genau passierte, 

Maja Nielsen befragte den Kapitän Burkhardt van der Lücht. 

zeichnete die Autorin anhand von Au-
genzeugenberichten und fundierten 
Tatsachen nach. So wurde von der 
Hörbuch-CD, die zur Buchmesse in 
Frankfurt erschienen war, ein Bericht 
des Zweiten Offiziers Charles Leithol-
ler vorgespielt, in dem eindringlich 
sein Überleben geschildert wird. 
Das Buch „Titanic“ aus der Reihe 
Abenteuer und Wissen von Maja Niel-
sen wird im kommenden Jahr erschei-
nen, die CD gab es an Bord der Robert 
Stolz zum ersten Mal zu kaufen, am 
Stand der Buchhandlung Untiedt, die 
die Party mitfinanziert hatte. 

Abenteuer und Wissen 

Die 1964 in Hamburg geborene Auto-
rin vermittelt ihrem jungen Lesepubli-
kum viel Wissen zu den verschieden-
sten Themen. Nach der Schulausbil-
dung absolvierte sie ein Schauspiel-
studium und übernahm anschließend 
Theaterengagements in Hamburg, 
München, Stuttgart, Tübingen und 
Kassel. Durch die Geburt und das Her-
anwachsen ihrer Söhne kam sie dazu, 
Abenteuergeschichten zu erfinden 
und sie begann 1998, als Autorin für 
den Hörfunk zu arbeiten und veröffent-
lichte ihre ersten Kinderbücher. Zu-
nächst erschienen ihre Geschichten 
und Hörspiele im Kinderfunk. Mittler-
weile schreibt sie hauptsächlich für 
Buch- und Hörbuchverlage. In ihrer 
Reihe „Abenteuer & Wissen“ stellt sie 
Menschen ab acht Jahren bedeuten-
de Entdecker, Forscher und Eroberer 
vor. Es sei ihr Anliegen, Wissen zu ver-
mitteln, indem es in eine spannende 
Geschichte eingebunden wird, sagt 
Nielsen. Für ihre Buchreihe befragte 
die Autorin heute lebende Forscher 
und Experten zu den unterschiedlich-
sten Themen. Damit gelingt Nielsen ei-
ne spannende Wissensvermittlung 
gepaart mit der Nähe zu historischen 
Persönlichkeiten. Genau diese Mi-
schung sorgte auch an Bord der Ro-
bert Stolz zwei Stunden für Spannung. 
 Dabei unterstützten Nielsen die Musi-
kern des Wiesbadener Titanic-Salon-
orchester. Interessante Details rund 
um die Titanic gab es für die Zuhörer 
auch in verschiedenen Interviews, die 
Nielsen zum Beispiel mit den Musi-
kern führte. So erfuhr man, welche 
Musik damals auf der Titanic gespielt 
wurde und das die Musiker bis zuletzt 
zur Beruhigung der Passagiere auf 
dem untergehenden Schiff spielten. 
Kapitän Burkhardt van der Lücht hatte 
Nielsen gleich zu Beginn der Fahrt ge-
fragt, was zu tun wäre, wenn das 
Schiff sinken würde. Van de Lücht, der 
einen Zusammenstoß mit einem Eis-
berg kaum für möglich hielt, sagte 
ganz offen, daß er den damaligen 
Hochmut der Menschen, die von ei-
nem „unsinkbaren Schiff“ sprachen, 
bis heute nicht verstehen könne: Der 
Mensch sollte sich der Natur unterwer-
fen und nicht umgekehrt“. 

Das Titanic-Salonorchester spielte Lieder, die auch auf der Titanic zu hören 
waren.

Zum Abschluß der Party gab es eine Verlosung der neuen Titanic-CD.
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